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Marktführer beschleunigt E-Payment

c.a.r.u.s. Retail kündigt neue Version der erfolgreichen Kassensoftware cCredit für den Sommer 2003 an 
Hamburg/Norderstedt, 24. März 2003. Die c.a.r.u.s. IT AG verdoppelte zum Jahresbeginn ihr Retail-Team und erweitert mit einem runderneuerten EFT-Terminal (Electronic Fund Transfer) das Angebot für die Handelsbranche. An der neuen EFT-Software für bargeldloses Bezahlen wird bereits gearbeitet. Der Nachfolger des heute mit über 90 000 Lizenzen in Europa führenden EFT-Terminals cCredit soll im Sommer 2003 auf den Markt kommen. Der Support für das aktuelle cCredit bleibt parallel zum neuen Produkt weiterhin Teil des Kerngeschäfts von c.a.r.u.s. Retail. Die neue EFT-Software wird den Zahlungsvorgang weiter beschleunigen und sicherer machen. Vollständige Integration in vorhandene Kassenstrukturen und grenzüberschreitendes Clearing werden wesentliche Eigenschaften der neuen Lösung sein.

Vorsprung durch Integration

Die Stärke des heutigen cCredit und des Nachfolgers ist die nahtlose Integration in alle gängigen Kassen- und Back Office-Systeme, von IBM 4690 OS V2 bis Windows XP. „Ich habe noch nie gehört, dass etwa die sehr verbreiteten IBM-Kassen jemals abgestürzt wären“, sagt Stefan Köhler, Leiter bei c.a.r.u.s. Retail. „Genau diese Hochverfügbarkeit übertragen wir durch die Software-Integration direkt auf unser Terminal.“ Selbst wenn die Dienste des Netzbetreibers ausfallen, läuft die Kartenzahlung weiter und wird gebündelt abgewickelt, sobald die Leitung wieder steht. 

Schneller kassieren, Betrug erkennen, grenzenlos abrechnen

Neben der Ausfallsicherheit steht die Performance auf dem Wunschzettel des Einzelhandels. cCredit hält mit höchstens sieben Sekunden Transaktionsdauer schon heute den Rekord. Die neue Version soll noch schneller werden: Vom durchschnittlich 20-sekündigen Kassiervorgang will c.a.r.u.s. Retail zukünftig nicht mehr als fünf beanspruchen. In einem vom Informationsdienst Source im Februar zitierten Wettbewerb des Deutschen Giro- und Sparkassenverbandes hatte die schnellste Lösung mit einer Durchlaufzeit von 8,7 Sekunden deutlich langsamer abgeschnitten. 

Zusätzlich zum Einsatz der neuen, fälschungssicheren Chipkarte sind weitere Produkt-Features geplant. So soll der Handel besser vor dem Betrug mit gestohlenen oder gefälschten Karten geschützt werden. Schließlich will c.a.r.u.s. Retail für das Zahlen per Karte durchsetzen, was der Euro für den Bargeldverkehr schon erreicht hat: Die Grenzen abschaffen. Das neue Software-Terminal wird internationalen Filialnetzen europaweites Cross-Border-Clearing mit nur einem Vertragspartner ermöglichen.

Die c.a.r.u.s. Information Technology AG ist auf die Entwicklung objektorientierter Anwendungssoftware und den Vertrieb von IBM System Hard- und Software spezialisiert. Als einer der größten Geschäftspartner von IBM trägt c.a.r.u.s. die Auszeichnung „Premier Partner“ für den Bereich Systems & Services. In der Entwicklung konzentriert sich das Unternehmen auf Software & Services in den Bereichen Retail, Health und Telco. 1987 gegründet, erwirtschaftete c.a.r.u.s. im Jahr 2002 mit 260 festen Mitarbeitern einen Umsatz von 67 Millionen Euro – trotz allgemein schwachem IT-Jahr ist das gegenüber 2001 eine deutliche Steigerung.
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